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Sie haben das Wort!

Unter dem Titel „Namen & Neuigkeiten“ ist hier Platz für Artikel und Fotos von Vereinen, Schulen, Kirchen sowie anderen Gruppierungen und Einrichtungen aus dem Landkreis Donau-Ries.
Sie haben so die Möglichkeit, einen Teil der Zeitung mitzugestalten und sich dazu öffentlichkeitswirksam zu präsentieren.

Wenn Sie etwas Inhaltliches beisteuern wollen, dann laden Sie Ihren Text und ggf. Bilder über unser Portal unter www.azol.de/upload hoch.
Unsere Redaktion prüft, was veröffentlicht werden kann, nimmt aber keine redaktionellen Veränderungen vor. Mit diesem Angebot wollen wir unsere regionale Verankerung ausweiten. Wir freuen uns auf Ihre Neuigkeiten!

Gas geben und an andere denken.
Lauf-Challenge für einen guten Zweck

C-Jugend der JFG Marktoffingen kann durch die Unterstützung der
Schreinerei Jörg Großmann 285 Euro an die SG Handicap übergeben.

Marktoffingen In der Sommer-Vor-
bereitung hieß es für die C-Ju-
gend der JFG Nordries Marktof-
fingen nicht nur trainieren, son-
dern auch laufen für den guten
Zweck. Gemeinsam starteten die
Spieler eine Lauf-Challenge. Für
jeden gelaufenen Kilometer spen-
dete die Schreinerei Jörg Groß-
mann aus Löpsingen einen Be-
trag. Am Ende kamen so 285 Euro
zusammen.

Über die Verwendung der
Spende entschieden die Jugendli-

chen selbst in einer Abstimmung.
Das Ergebnis fiel klar aus: Das
Geld geht an den Integrativen
Sportverein SG Handicap Nörd-
lingen. Bei der offiziellen Überga-
be zeigten sich sowohl die jungen
Spieler als auch die Verantwortli-
chen und deren Sportler der SG
Handicap begeistert. „Es ist klasse
zu sehen, dass unsere Jungs in der
Vorbereitung nicht nur sportlich
Gas geben, sondern auch an ande-
re denken“, betonten die Trainer
der JFG Nordries Marktoffingen.

Die Spende soll beim SG Handicap
dazu beitragen, weiterhin integra-
tiven Sport für Menschen mit und
ohne Handicap möglich zu ma-
chen.

Die JFG Nordries Marktoffin-
gen bedankt sich herzlich bei Jörg
Großmann aus Löpsingen für die
großzügige Unterstützung sowie
bei allen Spielern, die mit ihren
gelaufenen Kilometern den
Grundstein für diese Aktion ge-
legt haben. Benni Schön, JFG Nord-
ries Marktoffingen

Läufer der C Jugend JFG mit Trainern und Sponsor. Foto: Benni Schön

Nördlinger Grundschulkinder als Landessieger
in München ausgezeichnet

Großer Erfolg für die Moviebande. „Hexenverfolgung in Nördlingen“
überzeugt Jury durch ihre historische Genauigkeit.

Nördlingen  Großer Erfolg für die
„Moviebande“ der Grundschule
Nördlingen-Mitte: Sechs Schüler
der 4. Klasse des vergangenen
Schuljahres wurden im Maximilia-
neum in München als Landessie-
ger Bayerns im 29. Geschichtswett-
bewerb des Bundespräsidenten ge-
ehrt. Ihr Beitrag „Hexenverfolgung
in Nördlingen“ überzeugte durch
historische Genauigkeit, Kreativi-
tät und hohes Engagement.

Unter der Leitung von Tutor
Dieter Scholz gingen Yuna Baier,
Jule Gramm, Apollonia De Fazio,
Pia Haußer, Lauris Metzger und Ja-
kob Wedel der Frage nach, wie es in
ihrer Heimatstadt zu Hexenverfol-
gungen kam. Zwischen 1589 und
1598 wurden in Nördlingen 34
Frauen und ein Mann der Hexerei
beschuldigt, gefoltert und hinge-

richtet. Nur Maria Holl überlebte –
sie widerrief nie und wurde später
zum Symbol für Mut und Zivilcou-
rage.

Die Moviebande sichtete histo-
rische Quellen, führte ein Inter-
view mit Stadtarchivar Dr. Johan-
nes Moosdiele-Hitzler und besuch-
te bei einer „Hexentour“ zentrale
Orte der Verfolgungen. Die Ergeb-
nisse hielten die Kinder in einem
Projektheft sowie zwei selbst pro-
duzierten Filmen fest: „Die Hexen-
verfolgungen in Nördlingen“ und
„Rebekka Lemp – Opfer der He-
xenverfolgungen“.

Der Wettbewerb stand unter
dem Thema „Bis hierhin und nicht
weiter!? Grenzen in der Geschich-
te“. Bundesweit nahmen über 6700
Kinder und Jugendliche teil, über
2300 Beiträge wurden eingereicht

– so viele wie seit 30 Jahren nicht
mehr. Für die Jury zeigte das Nörd-
linger Projekt auf eindrucksvolle
Weise, wie schon Kinder im Grund-
schulalter historische Verantwor-
tung übernehmen und komplexe
Themen wie Ausgrenzung, Angst
und Mut nachvollziehbar darstel-
len können.

Bei der Preisverleihung im
Bayerischen Landtag überreich-
ten Laura Wesseler (Körber-Stif-
tung) und Tobias Reiß (1. Vizeprä-
sident des Bayerischen Landtags)
die Urkunden. Das Projekt erin-
nert an ein düsteres Kapitel der
Stadtgeschichte und zeigt zu-
gleich, wie wichtig es ist, Grenzen
von Angst, Vorurteilen und
Machtmissbrauch zu erkennen
und zu hinterfragen – damals wie
heute. Dieter Scholz

Bei der Auszeichnung von links: Laura Wesseler, Lauris Metzger, Apollonia De Fazio, Dieter Scholz, Jule Gramm, Yuna
Baier, Pia Haußer, Tobias Reiß und Jakob Wedel. Foto: Körber-Stiftung/Chris Eberhardt

Feuerwehr Löpsingen restauriert 5er-Tandem
dank Crowdfunding-Erfolg

90 Unterstützer spenden 3000 Euro für das Tandem-Projekt. Auch die
Raiffeisen-Volksbank Ries unterstützt die ehrenamtliche Aktion.

Löpsingen  Die Freiwillige Feuer-
wehr Löpsingen hat mit einer
Crowdfunding-Aktion auf der
Plattform der Raiffeisen-Volks-
bank Ries erfolgreich Geld gesam-
melt, um ihr historisches 5er-Tan-
dem zu restaurieren. Das außerge-
wöhnliche Fahrzeug aus den
1960er-Jahren musste grundle-
gend überholt werden.

Fleißige Hände machten sich
ehrenamtlich an die Instandset-
zung: Tretlager wurden ausge-

tauscht, Ketten und Ritzel erneu-
ert, Bremsen modernisiert und
zahlreiche technische Bauteile er-
setzt. „Fünf verschiedene Rah-
menhersteller, fünf verschiedene
Maße“, fasst Feuerwehr-Kassier
und Crowdfunding-Initiator Hil-
mar Heene die Herausforderung
zusammen. Trotzdem war für das
Team klar: Das Tandem soll erhal-
ten bleiben. Bei vielen Feuerwehr-
festen in diesem Sommer war das
restaurierte Tandem bereits im

Einsatz – und sorgte bei Festumzü-
gen für begeisterten Applaus ent-
lang der Strecke.

Rund 90 Unterstützerinnen und
Unterstützer spendeten insgesamt
über 3000 Euro, die Genossenschafts-
bank gab 810 Euro. Beim Ortstermin
gratulierte Kundenberaterin Lisa
Wurm den engagierten Feuerwehr-
leuten: „Gerne haben wir dieses groß-
artige ehrenamtliche Engagement
unterstützt. Wir wünschen allzeit
gute Fahrt!“ Christina Zuber

Die Feuerwehr Löpsingen mit Kundenberaterin Lisa Wurm und ihrem 5er-Tandem. Foto: Christina Zuber

Herbstkonzert der Löp’Singers mit der
Nördlinger Stadtjazzerey

Publikum spendet Applaus für Filmmusik und Soundtracks der
letzten Jahrzehnte mit Texten und Anekdoten aus Filmgeschichten.

Löpsingen Das diesjährige Herbst-
konzert der Löp’Singers stand un-
ter dem Motto Filmmusik. In der
liebevoll mit Plakaten und Me-
chandising- Artikeln dekorierten
Turnhalle, präsentierte der Chor
eine bunte Palette großer und be-
kannter Songs. Vom „Eye of the
Tiger“ aus dem Film „Rocky“, bis
zu einem großartigen Medley aus
„Frozen“, mit Disney’s Eiskönigin
Elsa, entführten die Sängerinnen
und Sänger in die Traumwelt Hol-
lywoods der letzten Jahrzehnte.
Die Melodien wurden eingeführt
mit Texten und Anekdoten aus
den jeweiligen Filmgeschichten.
Ein wunderbar unterhaltsamer
Abend für alle Zuhörer, für Jung
und Alt.

Als diesjährige Gastgruppe
brachte die Nördlinger Stadtjazze-

rey die Halle zum Beben. Bei diesen
Altmeistern des Jazz ist Stimmung
und gute Unterhaltung garantiert.
Sie begannen mit einem ganz alten
Dixie aus dem Jahr 1918 „ Clarinet
Marmelade“ und entließen das Pu-
blikum mit dem Klassiker „ In The
Mood“, von Glenn Miller in die
Pause. Selbstverständlich war bei
den Löp’Singern für köstliches Es-
sen und Trinken reichlich gesorgt.
Als besonderen Gag gab es pas-
send zum Thema Filmmusik Pop-
corn zu kaufen.

Im Anschluss ging es im Ker-
zenschein mit dem Stück „ The
Hanging Tree“ und einer besonde-
ren musikalischen Herausforde-
rung „Bohemian Rhapsody“ von
Freddie Mercury weiter. Die Prä-
sentation war ein Höhepunkt und
wurde mit viel Applaus gewürdigt.

Auch die erste Löpsinger Os-
carpremierung  unter verschiede-
nen Kategorien wurde gefeiert.
Gewürdigt wurden die Chorlei-
tung Annika Körner, die Bandmit-
glieder Christoph Keßler am Kla-
vier, Thomas Pichel an der Bassgi-
tarre, Klaus Graumann an der E-
Gitarre, Josef Lutz am Schlagzeug
und der Tontechniker Jonas Kep-
linger.

Nach dem abschließenden Lied
„Skyfall“ aus dem Film „James
Bond“ wurde eine besondere ge-
meinsame Zugabe des Chores mit
der Stadtjazzerey und dem Stück
„Sing, sing, sing“ gesungen. Das
Publikum dankte mit einem an-
haltendem Applaus für den gelun-
genen Konzertabend. Jana Janach-
rist für Chorgemeinschaft Löpsin-
gen e.V.

Herbstkonzert der Löpsingers. Foto: Hans Höhn
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